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Pfingſten

gale Zeilung
Fünfunddreißigſter Jahrgaug

vom Volksmunde Vogel Bülow genannt ruft und lockt theilzu
nehmen an ſeiner Lenz und Liebesluſt zu nehmen und zu genießen

Nach einer langen Reihe herrlich ſchöner Maientage hält was die Ratur beut und ferner noch verheißt ſo hat auch ſeindiesmal Pfingſten das Frühlingsfeſt bei uns ſeinen Einzug Namensvetter der in der Politik u rn e a W
Lachende Natur überall wohin das Auge ſchaut ſaftig der politiſche Vogel Bülow unlängſt eine Frühlingsverheißung
grünende Felder Wieſen und Wälder Vogelgezwitſcher in erlafſen von der wir nur zu hoffen vermögen daß ſie dem
Haum und Strauch auf allen Wegen und Stegen fröhlich deutſchen Bolke Befreiung bringen möchte von dem agrariſchen
geſtimmte munter wallende Menſchenkinder und über dem Alp der erdrückend auf ihm laſtet Iſt auch die Hoffnung nur
allen am azurblauen Himmel die goldene Sonne ein ſchwach und der Glaube an ihre ganze oder auch nur theilweiſe
echtes rechtes Frühlingsbild ein Bild auch von der UnendErfüllung verkümmert durch die bisherigen Erfahrungen und die
lichkeit der Schöpfung von ihrer gigantiſchen Größe das Zweifel zu denen dieſe Erfahrungen berechtigen möchte man doch
wohl geeignet iſt den Geiſt über uns kommen zu laſſen der wünſchen daß der Geiſt der Erkenntniß über die Gefährlichkeit des
zu Jeruſalem einſt die Jünger des Herrn befiel und das Volk Weges den die begehrlichen Junker und ihr bethörter Anhang
derart ſtaunen machte über die Allmacht des Schöpfers daß ihn zu gehen drängen mehr und mehr über ihn kommen und
ſich viele zu den Lehren des Chriſtenthums bekehrten und ſo die Regierung wie das Land und ſeine Bevölkerung davor be
den Grund legten zur erſten chriſtlichen Gemeinde zur chriſt wahren möge daß ſich zu Gunſten einer einzelnen Klaſſe all
lichen Kirche Wer wollte ſie leugnen die hohe Miſſion die gemeine Theuerung geltend mache und das Reich in ſeiner
im Laufe der Jahrhunderte das Chriſtenthum erfüllt hat wer Machtſtellung und ſeinem Anſehen nach Außen hiu ſchwäche
könnte die weittragenden Folgen verkennen von denen die
Stiftung der chriſtlichen Kirche für die Entwicklung der
Civiliſation geworden iſt Und doch iſt das was heutzutage

Aber politiſch Lied ein garſtig Lied wenn es hetßt die Lehren
und die Bedeutung des Pfingſtfeſtes vergleichend anzuwenden
bei der Betrachtung der politiſchen Lage aber doch nicht ſo

unter dem Begriff Chriſtenthum zuſammengefaßt wird gar garſtig um nicht bei aller Unerfreulichkeit der Gegenwart die
oft ſehr verſchieden von den Anſchauungen die einſt die Jünger Genugthuung darüber aufkommen zu laſſen daß auch für
Chriſti hörten und als deſſen Apoſtel begeiſtert der Welt ver
zündeten Gar manche Wandlungen hat die chriſtliche Lehre
im Laufe der Zeiten erfahren und mögen die ſo berufen ſind
dieſe Lehre auf Erden zu vertreten und zu vertheidigen ihres
Amtes auch mit noch ſo großem Ernſte und Eifer walten
mögen ſie auch immer von neuem ihre Stimme erheben und
dem Frieden und einträchtigen Beieinanderwohnen das Wort
reden die realen Verhältniſſe ſind leider ſtärker als alle
chriſtlichen Jdeale und die göttliche Mahnung Liebet euch
untereinander erfährt heute mehr denn je das Schickſal der
Nichtbeachtung

Blicken wir nur hinein in das Getriebe unſerer Tage Auf
faſt allen Gebieten des öffentlichen Lebens vor allem aber auf
dem der Politik und der wirthſchaftlichen Angelegenheiten ſehen
wir die Gegenſätze zu einer Schärfe gediehen die nur mit dem
Kampfe aller gegen alle enden kann und muß wenn nicht
Einſicht noch die Parteien befällt und den Boden bereitet auf
dem eine Einigung ſtattfinden kann Aber wer hätte wohl den
Muth ſich ſolcher Hoffnung hinzugeben angeſichts der immer
ſtärker ſich hervordrängenden Jntereſſenſucht die ſelbſt vor der
Gefahr der ſchwerſten wirthſchaftlichen Schädigungen des Vater
landes nicht zurückſchreckt und wer vermöchte ſich zu entſchließen
den Kampf zuerſt aufzugeben wo doch der Gegner alle Kräfte
anſpannt um ſein Ziel zu erreichen Da kann denn die Freude
welcher der Anblick der neu verjüngten Natur die Thore unſeres
Herzens weit öffnet keinen ungetrübten Einzug bei uns halten
wenn auch nicht verkannt werden ſoll daß ſich auch auf
politiſchem Gebiete ein leiſes heimliches Keimen bemerkbar
macht von dem man allerdings noch nicht weiß ob es nicht
über Nacht von vernichtender Maienkühle heimgeſucht und im
Entſtehen ſchon ertödtet wird Wie der Pfingſtvogel draußen

unſere Brüder im fernen Oſten mit der Pfingſtſonne die
Hoffnung aufgeht nun bald die unwirthlichen Geſtade Chinas
verlaſſen und der Heimath entgegenſteuern zu können die ſie ſo
lange entbehren und nach der ſie ſich ſo lebhaft zurückſehnen Jn
ihnen mag das Pfingſtfeſt ganz beſondere Gedanken wachrufen
denn fie wurden ja hingusgeſandt gegen die heidniſchen Be
wohner des Oſtens um dem Chriſtenthume den Boden zu
feſtigen Bannerträger der chriſtlichen Jdeen zu ſein und der
Lehre des Heilands eine neue Statt zu bereiten nicht mit
den Waffen des Wortes und des Geiſtes freilich deren ſich die
JZünger einſt bedienten ſondern mit Pulver und Blei Säbel
und Lanze und auch hier zeigt ſich wieder was wir ſchon
einmal betonten wie außerordentlich ſich die Anſchauungen und
die Begriffe über das Chriſtenthum geändert haben ſeit die
Jüuger in Jeruſalem vom heiligen Geiſt überkommen wurden
und hinauszogen in alle Welt die Lehre ihres Herrn und

Meiſters zu verbreiten Politiſch Lied ein garſtig Lied alſo
dennoch trotz aller Genugthuung über die endliche Wendung im
Oſten und deshalb möge der Bogel Bülow im Garten draußen
oder im Walde luſtig weiter locken wir folgen ihm freudig
und vergeſſen gern einmal die mancherlei Sorgen und Be
klemmungen welche die Gegenwart uns anfdrängt So lange
ſich draußen in der Natur der Wechſel wiederholt auf den
Frühling und Sommer Herbſt und Winter und auf dieſen
wieder neuer Frühling folgt ſo lange haben wir und ſollen
und müſſen wir die Hoffnung behalten daß auch für das
deutſche Volk wieder köſtlichere Tage anbrechen werden als wie
ſie ihm jetzt beſchieden ſind und lachender Sonnenſchein ſich
wieder über Deutſchlands herrliche Gauen auch in politiſcher
Beziehung ausbreitet Jn dieſer Zuverſicht aber wollen wir
uns heute dem ganzen Zauber des aus dem Heidenthum auf
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uns überkommenen Fräühlingsfeſtes hingeben als einer neues
Hoffen erweckenden Vorbedentung für einen baldigen politiſchen

Frühling SchDeutſches Reich
Politiſches

Jn Württemberg ſtehen gutem Vernehmen aus Re
ierungskreiſen nach die Ausſichten für die Einführung der

Kinheitspoſtmarke recht günſtig Die Schwierigkeit lag
bekanntlich auf dem Gebiete der Verrechnung Jetzt ſind
nun wie es heißt mehrere Methoden gefunden worden die eine
Verrechnung ermöglichen ſo daß es thunlich erſcheint die Ein
heitspoſtmarke einzuführen ohne daß Württemberg Gefahr
läuft in ſeinen Einnahmen geſchädigt zu werden Die Reichs
poſtverwaltung foll ſich in dieſer Beziehung ſehr entgegen
kommend gezeigt haben Welche der vorgeſchlagenen Ver
rechnungsarten eingeführt werden wird ſcheint noch nicht ent
ſchieden zu ſein Vielleicht darf aber daran erinnert werden
daß Württemberg heute ſchon mit der Reichspoſt der bayeriſchen
und auch der öſterreichiſchen Poſtverwaltung z B im Gepäck
verkehr eine prozentugle Berechnung verwendet die ſich durchau
bewährt hat Es beſteht alle Ausſicht daß die Sache raſcher
als man bisher annahm zur Entſcheidung gelangt und daß die
Regierung ſehr bald eine entſprechende Mittheilung an die
Volksvertretung ergehen laſſen wird

Volkswirthſchaftliches
Ob Deutſchland durch einen Zollkrieg aus gehungert

werden könne fragt die Kreuzztg und meint dazu
Das wird ſicher kein Freihändler zu behaupten wagen

Unter den heutigen Verkehrsverhältniſſen läßt ſich der Handel
nicht wirkſam überwachen Die großen Getreideſchiffe kommen
im Kanal an und dort verfügt der Handel erſt im letzten
Augenblick über die ſchwimmende Ladung Keinem Jnter
eſſenten kann es verwehrt werden die Getreideſchiffe nach
Rotterdam zu ſenden und dort entladen zu laſſen ohne Angabe
enauerer Beſtimmung Selbſt wenn was AFae rohe er
cheint alle Getreideausfuhrſtaaten ſich gegen Deutſchland

koaliren würden wäre der internationale Handel imſtande
nach wie vor Deutſchland mit ausreichenden Getreidemengen
und anderen Lebens und Genußmitteln zu verſorgen und er
würde diefes Geſchäft mit verſtärktem Eifer betreihen da ihm
erhöhter Gewinn in Ausſicht ſteht

Unſeres Wiſſens hat noch nie ein Freihändler behauptet daß
Deutſchland ausgehungert werden könne aber die Schutzzöllner
geben eine ſolche Furcht vor um die deutſche Ernährung durch
hohe Zölle vom Auslande unabhängig bhinzuſtellen Sicher
iſt s ein recht hübſcher Zug von der Kreuzztg daß ſie jetzt
mit dem ſchutzzöllneriſchen Ladenhüter der Furcht vor einer Aus
hungerung ſo gründlich aufräumt Dabei überſieht ſie aber voll
ſtändig daß der Weltmarkt die Getreidepreiſe auch ſo zu regeln
fang daß den Agrariern jede etwa erreichbare Zollliebesgabe
n nützt

Die Meldung daß die Hamburg Amerika Sinte einAbkommen mit den amerikaniſchen Eiſenbahngeſellſchaften behufs
Einführung einer direkten Verkehrsverbindung von Hamburg
über New York und San Franzisko nach Oſtaſien vorbereite
beſtätigt ſich nunmehr doch wie das die Saale Ztg neulich
ſchon vorausſah Jn einer Unterredung die ein Hamburger
Korreſpondent der Frankf Ztg am Freitag mit dem ſoeben
aus China und Amerika zurückgekehrten Generaldirektor Ballin
von der Hamburg Amerika Linie hatte erfuhr er daß die Mel
dung von einer geplanten Dampferderbindung zwiſchen San
Franzisko und Oſtaſien auf Wahrheit beruht Zur Zeit ſchweben
darüber noch Verhandlungen mit den großen amerikaniſchen

Nachdrus verboten

Ein deutſcher Kaiſer in Halle
Von Albert Herling

Jn nächſter Zeit erwartet unſere Stadt hohen Beſuch
Kaiſer Wilhelm hat zugeſagt daß er gern geneigt ſei der Ent
hüllung des hieſigen Denkmals für ſeinen Großvater bei
zuwohnen Damit wird der erſte Hohenzollernkaiſer bei uns
ſeinen Einzug halten Kaiſer Wilhelm J kam als Herrſcher
nicht nach Halle er weilte als Prinz von Preußen in den
vierziger Jahren auf der Durchreiſe nur zu knrzem Beſuch
hier Jm Jahre 1883 war gelegentlich der großen Manöver
die in unſerer Gegend vor ſich gingen der Beſuch des damals
ſechsundachtzigjährigen Kaiſers von Merſeburg aus angekündigt
er mußte aber wegen Unwohlſeins leider unterbleiben Dafür
erſchien es war an einem ſchönen Septemberſonntag ſein
ritterlicher Sohn der Kronprinz Friedrich Wilhelm unſer
Fritz und beſichtigte während einer mehrſtündigen Rundfahrt
die Univerſitätskliniken bei welcher Gelegenheit die dortige
Kapelle eingeweiht wurde und die Francke ſchen Stiftungen
überall mit herzlichſtem Jubel begrüßt In die gleichen Herbſt
tage des Jahres 1883 fiel auch der Halleſche Beſuch des

Gleichzeitig mit
dem General Grafen Blumenthal traf der Prinz damals abends
hier ein durchfuhr das am alten Bahnhof beginnende die

Kaiſer Karl der Herrſcher der von ſich ſagen konnte daß in
ſeinem Reiche die Sonne niemals untergehe der vor mehr als 350
Jahren eine Zeitlang in Halle reſidirte Eine ſchwere Zeit
religiöſer Wirren war über Deutſchland hereingebrochen ver
anlaßt durch die großen Umwälzungen infolge der kühnen
That des Wittenberger Reformators und ihre weiteren Folgen
Der Aufenthalt Karl s V in Halle vom 10 bis 22 Juni 1547
war von einer ſo weittragenden Bedeutung daß er für alle

t in den Annalen der deutſchen Geſchichte verzeichnet ſteht
och ehe wir hierauf eingehen müfſen wir etwas weiter aus

holen
Noch zu Lebzeiten Luther s war der von verſchiedenen

evangeliſchen Fürſten geſchloſſene Schmalkaldiſche Bund zuſtande
gekommen zunächſt um gegen die Beſchlüſſe des Augsburger
Reichstages vom Jahre 1530 zu proteſtiren in denen das
lutheriſche Glaubensbekenntniß verworfen und getadelt auch eine
Rückkehr zu dem früheren Zuſtande insbeſondere eine Rückgabe
der eingezogenen ſtaatlichen Güter verlangt wurde Zwar
wurde der durch das Reich gehende Riß zeitweilig durch den
ſog Religionsfrieden von 1532 übertüncht allein die An
ſchläge gegen den Bund ruhten niemals trotzdem der Kaiſer
durch ſeine Kriege mit den Türken und andere Umſtände an
weiteren einſchneidenderen Maßnahmen gegen den Bund ver
hindert wurde Der Bund befeſtigte ſich innerlich mehr und
das veranlaßte Karl als Gegengewicht im Jahre 1538 den
ſog Heiligen Bund ins Leben zu rufen Doch gewann der

Leipziger und Poſtſtraße ſich entlang ziehende Fackelſpalier und Schmalkaldiſche Bund fortgeſetzt an Boden ſelbſt einige
nahm dann im Hotel Stadt Hamburg für mehrere Tage katholiſche Fürſten waren ihm geneigt wie die Kurfürſten don
M huung um fich von dort aus an jedem Morgen nach dem

anoövergelände zu begeben Wenn er demnächſt als Kaiſer
Köln und von der Pfalz Auch die Lehre Luther s nahm in
dieſer Zeit namentlich in Mitteldeutſchland außerordentlich an

ilhelm II nach Halle kommt wird er erſtaunt ſein über die Verbreitung zu
Jbererdentiichen Wandlungen zum Schönen über die vielen Jn de ſelbſt war es der prachtliebende aber wenig volks
ar beſſerungen die in dem ſeitdem verfloſſenen Zeitraum von thümliche Kurdinal Albrecht der die weitere Ausbreitung der
htzeh

den eReg ſegensreichen Fortſchritten
erung zu erfreuen haben

zehn Jahren ſich hier vollzogen dank dem Frieden und Reformation in keiner Weiſe zu verhindern vermochte uther
deren wir uns unter ſeiner hatte hier von allem Beginn an viele Anhänger gefunden ſelbſt

unter Geiſtlichen und Mönchen Begünſtigt wurde hier die
u bevöorſteheude Beſuch Kaiſer Wilhelm s in I ver We der Anhänger Luther s durch die radikale Art und

uns an den letzten Beſuch eines deutſchen
erinnern der hier ſtatlfand ſowie an die

aiſers zu eiſe in der Albrecht die kirchlichen Verhältniſſe Halles um
unrußpt damalige geſtalten wollte und mit der er allenthalben den größten Anſtoßw aus dage in ganz Deutſchland unter der nicht zum erregte So läßt es ſich erklären daß auch in der durch

igſten auch unſere Stadt ſchwer zu leiden hatte Es war Albrecht erſt uengeſchaffenen Marienkirche am Markt ſchon am

15 April 1541 der Wittenberger Dr Juſtus Jonas das
Evangelium predigen konnte nachdem dies in den anderen
Kirchen ſchon früher geſchehen war in der Domkirche ſogar
bereits 1524 durch einen bisherigen Liebling Albrecht s den
Propſt von Neuwerk Nikolaus Demuth Und in Naumburg
war die biſchöfliche Gewalt bereits ſo weit eingeſchräukt worden
daß ſie von einer gänzlichen Einziehung eigentlich kaum zu
unterſcheiden war

Alles das führte einerſeits zu einer weiteren Verſchärfung
der Gegenſätze zwiſchen den Fürſten des Schmalkaldiſchen
Bundes und dem Kaiſer konnte aber andererſeits nicht ver
hindern daß unter den Bundesfürſten ſelbſt Uneinigkeit ent
ſtand So wandte ſich der an der Spitze des Bundes
ſtehende ſächſiſche Kurfürſt Johann Friedrich von der erne
ſtiniſchen Linie gegen den Beitritt ſeines Vetters des
albertiniſchen Herzogs Moritz von Sachſen weil dieſer der

Schwiegerſohn des gleichfalls dem Bunde angehörenden Land
grafen Philipp von Heſſen war und er ſelbſt fürchtete durch
die Vereinigung dieſer beiden im Bunde überſtimmt zu
werden auch war Johann Friedrich entſchieden gegen die an
gebotene Hilfe der Schweizer Franzoſen und Engländer gegen
den Kaiſer

Jm Todesjahre Luthers 1546 brach der Krieg in hellen
Flammen aus Die ſchmalkaldifchen Bundesgenoſſen waren
dem Kaiſer mit ihren Rüſtungen zuvorgekommen ſo daß
dieſer ſich in Süddeutſchland nur mit Mühe gegen die prote
ſtantiſche Heeresmacht zu halten vermochte Die Sache nahm
aber eine andere Wendung als der ehrgeizige Herzog Moritz
die Vollſtreckung der vom Kaiſer gegen den Kurfürſten
Johann Friedrich erlaſſenen Reichsacht übernahm und in
Kurſachſen einfiel wie er ſagte um der kaiſerlichen Occupation
zuvorzukommen Jnfolge dieſer zweideutigen Haltung des

Moritz wandte ſich das Glück dem Kaiſer zu die
riegsfurie zog nach den ſachſiſchen Landen wohin ſich auch

Karl V mit ſeinen Truppen begab Kurfürſt Johann Friedrich
war iſolirt denn die anderen Bundesgenoſſen ließen ihn im
Stich So kam es daß er am 24 April 1547 bei Mühlberg
in die z der kaiſerlichen Truppen gerieth ein
Edelmann Thilo von Trott nahm ihn feſt er Kaiſer ließ
den Gefangenen hart an und übergab ihn dann an HerzoAlba zur Haft S eine Belagerung Wittenbergs ohne c

r



Bahnen die im Anſchluß an dieſe SchiffsVerbindun die Be
förderung von Paſſagieren und Gütern über den amerikaniſchen
Kontinent übernebmen und andererſeits in New York einen An
ſchluß an die beiden großen deutſchen Dampferlinien herſtellen
ſollen Die bisher auf der großen Verkehrsſtraße des Stillen
Oceans noch gar nicht vertretene deutſche Flagge nimmt damit
Juch dort den Wettbewerb mit der engliſchen amerikaniſchen und
ſtark ſubventionirten japaniſchen Rhederei auf Das Zuſtande
kommen dieſer pacififchen Linie wird den die Erde umſpannenden
Gürtel der Hamburger Packetfahrt ſchließen

Parlamentariſches

Ueber den Toleranzantrag des Centrums erfährt
die Köln Zig ans München daß gegen die Form bis wohin
der Antrag jeht gediehen iſt ſachliche Bedenken in Bayern nicht
beſtehen und on wobl in den anderen Einzelſtaaten kaum be
ſtehen werden Wohl aber bleiben die ſeiner Zeit vom Reichs
kanzler Grafen Bülow ausgedrückten Bedenken in Kraft daß
mit dieſem kirchenpolitiſchen Antrage von Rechts wegen auf ein
den Einzelſtaaten zuſtehendes Recht übergegriffen wird

Verwaltung und Rechtspflege

Der Miniſter des Jnnern hat wie aus Berlin be
richtet wird angeordnet daß Poſtkarten nicht mehr zu
polizeilichen Auskunftsertheilungen über den
Ruf und die Vorſtrafen von Perſonen verwendet werden dürfen
Der Miniſter bezeichnet dieſes Verfahren auch dann als bedenk
lich wenn der Name der Perſon fortgelaſſen wird

Ueber den Begriff der Jnvalidität im Sinne des8 s Roſeh des Jnvalidenverſicherungs geſetzes bat
ſich das Reichsverſicherungsamt kürzlich in einer Reviſions
entſcheidung näher ansgeſprochen Das Schiedsgericht hatte
ſeine Annahme daß der Kläger noch nicht erwerbsunfäbig ſei
darauf geſtützt daß er vom April bis Ende Auguſt 1900 beim
Straßendan beſchäftigt war und hierbei einen ſeinen Leiſtungen
entſprechenden Tageslohn von 90 M verdient hatte Trotzdem
hob das Reichsverſicherungsamt das ſchiedsgerichtliche Urtheil
auf mit folgender Begründung Die erwähnte Arbeit ſei dem
Kläger zwar möglich aber nach dem ärztlichen Gutachten könne
er ſie nur mit Gefahr für ſeine Geſundheit verrichten Bei der
Prüfung ob jemand im Sinne des 8 5 Abſatz 4 Jnvalide ſei
könnten nur ſolche Verrichtungen berückſichtigt werden die
ohneGefährdung der Geſundheit vorgenommen werden
Jm vorliegenden Falle ſei daher der gerade vom Schiedsgericht
als weſentlich erachtete Geſichtspunkt daß der Kläger beſchäftigt
geweſen ſei auszuſcheiden und nur die Frage zu prüfen ob er
nicht ſchon aus dem Geſichtspunkte daß durch jene Beſchäftigung
ſeine Geſundheit gefährdet ſei Jnvalide ſei Die Sache ſei
daher zur nochmaligen Prüfung an das Schiedsgericht zurück
zuverweiſen

Eine intereſſante Entſchädigungsklage liegt zur Zeit
dem Oberlandesgericht in Jena vor Anfangs der 1890er
Se wurde der Gerber Brehm in Saalburg vom Geraer

chwurgerichte wegen Brandſtiftung und Urkunden
fälſchun g zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt Wegen
der Brand ſtiftung war er unſchuldig verurtheilt
worden Denn im Wiederaufnahmeverfahren wurde er vom
Schwurgericht Gera von der Anklage der Brandſtifung frei
geſprochen Da er aber von der Zuchthausſtrafe weit mehr ab
geſeſſen hatte als auf die Urkundenfälſchung entfiel hat er vom
Staat einen Schadenerſatz von mehreren tauſend Mark
verlangt Das fürſtlich reußiſche Miniſterium hatte ſich ge
weigert die verlangte Summe zu zahlen ſo daß die Angelegen
heit voin Landgericht Gera entſchieden wurde Dabei wurdender V Ztg zufolge Brehm 2160 Mark zgeſprochen Mit
dieſer Sunme iſt der Kläger aber nicht zufrieden und verlangt
eine höhere Summe Die wird vom Staat verweigert ſo daß
die Angelegenheit nun vom Oberlandesgericht Jena entſchieden
werden ſoll

Wegen Majeſtätsbeleidigung wurde der aus München
gebürtige Eiſendreher Anton Förſtner vom Landgericht Leipzig
zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt Er hatte ſich in
einer Reſtauration in der Trunkenheit einer unäſthetiſchen
Aeußerung über den deutſchen Kaiſer ſchuldig gemacht Ein Monat
wurde auf die Unterſuchungshaft angerechnet

Heer und Flotte

Die in Oſtaſien befindliche Linienſchiffsdiviſion
beſtehend aus den Schiffen Kurfürſt Friedrich Wilhelm
Brandenburg Weißenburg Wörth und Hela erbielt

geſtern den telegraphiſchen Befehl die Heimreiſe an
zutreten

der verwundete Kurprinz verzogen hatte für den Kaiſer
wegen Mangel an dem hierzu nöthigen Material unmöglich
war glaubte er eher zu dem gewünſchten Ziele zu gelangen
wenn er den Gefangenen zum Tode verurtheilte Er ließ
daher am 10 Mai dem Kurfürſten das Todesurtheil ver
künden machte damit auf dieſen aber keinen Eindruck denn
Johann Friedrich erwiderte nur gleichmüthig er glaube nicht
daran daß der Kaiſer mit ſolcher Härte gegen ihn verfahren
werde Danach vermittelte Herzog Moritz mit dem Kur
fürſten von Brandenburg und dem Herzog von Cleve den
ſog Wittenberger a durch den Johann Friedrich der
Kurfürſtenwürde entſagte Wittenberg und Gotha übergab die
Gefangenen freiließ ſich von allen Bündniſſen gegen den
Kaiſer losſagte und bis auf weiteres Gefangener des Kaiſers
blieb Seine Länder wurden zum Beſten des Herzogs Moritz
der am 4 Juni zum Kurfürſten ernannt ward konfiscirt
Damit erhielt dieſer den zugeſagten kaiſerlichen Lohn für ſeine
nicht gerade ruhmvollen Dienſte Es mag hier gleich bemerkt
ſein daß Moritz ſich des neuen Beſitzes nicht lange erfreuen
konnte denn er ſtarb inzwiſchen wieder mit dem Kaiſer ent
zweit bereits 1553 erſt 32 Jahre alt Jn demſelben Jahre
erhielt auch Johann Friedrich ſeine Freiheit wieder und ge
langte auch mit Moritz Tode aufs neue in den Beſitz des
größten Theils ſeiner Länder

Die Stadt Halle die erſt am 31 Dezember 1546 durch die
Truppen Johann Friedrich s beſetzt war und am anderen Tage
dieſem ſelbſt gehuldigt hatte ließ angeſichts dieſer Wendung der
Dinge wohl oder übel bereits vier Monate ſpäter am 1 Mai
1547 dem Herzog Moritz huldigen Ende des Monats er
ſchienen Abgeſandte der Stadt im kaiſerlichen Lager vor
Wittenberg um auch dem Kaiſer die Erbhuldigung zu leiſten
Wenige Tage danach hielten kaiſerliche Truppen auf der Moritz
burg ihren Einzug

Mit der Gefangennahme Johann Friedrich s war der
Schmalkaldiſche Krieg ſo gut wie beendet doch war noch Land
graf Philipp von Heſſen zu unterwerfen Die Unterhand
lungen die Herzog Moritz mit ihm ſeinem Schwiegervater
in Leipzig hierüber führte blieben ohne Erfolg da der Land
graf auf die vom Kaiſer geſtellten harten Bedingungen nicht
einging doch willigte er ſchließlich ein dem Kaiſer Abbitte zu
leiſten und ähnliche Bedingungen einzugehen wie bereits Johann
Friedrich nur verlangte er für ſich ſelbſt Freiheit Der Kaiſer
ſchrieb nunmehr das Konzept einer Erklärung nieder wonach

Ausland
Die Wirren in China

Schlau wie ſie ſind haben die Chineſen es verſtanden eine
der Hauptſtrafen zu umgehen die ihnen die Mächte
für die als fremdenfeindlich erkannten Gebietstheile vor
geſchrieben hatten Sie haben einer Meldung des Standard
aus Tientſin zufolge ein Edikt erlaſſen das in kluger Weiſe die
Beſtimmung daß in Diſtrikten wo Angriffe auf Ausländer ſtatt

efunden haben die Prüfungen ſuspendirt werden ſollen hinfäuig macht Das Edikt ordnet nämlich die Suspendirung aller
Prüfungen im ganzen Reiche für fünf Jahre an damit die
Sindenten ſich auf Prüfungen die auf modernen Grundlagen
vorgenommen werden ſollen vorbereiten können

An eine baldige Rückkehr des chineſiſchen Hofes nach
Peking iſt nicht zu denken wenigſtens heißt es in einer
Depeſche des Bureau Laffan Die hohen chineſiſchen Beamten
in Peking haben wiederum den Hof in einer Denfkſchrift
dringend erſucht nach Peking zurückzukehren Die Antwort iſt
nun eingetroffen Es wird darin den Beamten befohlen ihr
Geſuch nicht zu wiederholen ehe nicht alle ausländiſchen
Truppen abgezogen ſind Sobald die chineſiſchen Bevoll
mächtigten imſtande ſein würden anzuzeigen daß die Truppen
Peking geräumt hätten werde der Hof ſofort nach Peking zurück
kehren aber nicht vorher

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Einem Privatbriefe datirt Johannesburg 16 März 1901

entnimmt die Magdeb Zta folgende Stelle Neulich brachten
unſere engliſch afrikaniſchen Zeitungen folgende ſenſationelle
Nachricht Dewet wird von elf engliſchen Kavallerie Abtheilungen
gejagt Der Oranjefluß hilft auch mit er war angeſchwollen
Dewet s Gefangennahme ſicher Aber man höre und ſtaune
Am nächſten Tage ſagt dieſelbe Zeitung ganz kurz Dewet ent
ſchlüpft Alſo waren elf Abtheſlungen und der Oraniefluß nicht
imſtande den kühnen und tapferen Burenführer zu fangen

Niederlande
Der Allgemeine Niederländiſche Diamantarbeiterbund

einer der am beſten organiſirten Gewerkvereine der Welt hat
mit 2007 Stimmen gegen 405 und bei 536 Enthaltungen den
Beſchluß gefaßt künftig auch an der politiſchen und der all
gemeinen Arbeiterbewegung theilzunehmen Der Amſter
damer Sozialdemokratie erſteht durch dieſen Beſchluß eine ſehr
beachtenswerthe Kerntruppe was ſich bei den bevorſtehenden
Wahlen bereits zeigen wird Die Generalverſammlung des
Bundes lehnte die beantragte Abſchaffung der kürzlich bei ihm
eingeführten Jnvaliditätsverſicherung ab

Am 2 und 3 Oktober findet in Amſterdam eine Konferenz
ſtatt zur Vorbereitung eines im nächſten Jahre in Paris ab
zuhaltenden Kongreſſes über die Bekämpfung des Mädchen
handels

Jtalien
Geſtern ſollte auf dem Begräbnißplatze der Jnſel Santo

Stefano die Beſtattung Bresci s ſtattfinden Dort liegen
auch die politiſchen Verbrecher unter den Burbonen ſowie die
berüchtigten Briganten Deroſeas Minichino und Lepiane be
erdigt Bresci s Zuchthäuslermütze mit der Nummer 515 wird
zuſammen mit der Acciaritos im Muſenm des Bagno aufbewahrt
werden Auch auf einem Fetzen aus einem zerriſſenen frau
zöſiſchen Wörterbuche worin Bresci oſt geleſen hatte fanden
ſich ähnliche Flüche niedergeſchrieben wie ſie die Zellenwand
aufwies Der Tribuna wird aus Santo Stefano berichtet
daß Bresci s Mitgefangene als ſie von feinem Selbſtmord
Kenntniß erhielten ihre Freude durch Geſang bekundeten
Nach Meldungen aus New York hat die Nachricht vom Selbſt
mord Bresci s unter den Anarchiſten von Patterſon große
Erregung hervorgerufen Die Frau Bresci s verſicherte der
Polizei von neuem die That Bresci ſei auf deſſen rein perſön
licher Jnitiative erfolgt ein Komplott habe nicht beſtanden
e

Provinzialnachrichten

Eisleben 25 Mai Wabl zweier Stadträthe
Verhaftung Die Wahl zweier Stadträthe fand geſtern in
geſchloſſener Sitzung der Stadtverordneten ſtatt Es handelte
ſich um die Stellen der Herren Reichel und Fiedler deren
Amtszeit mit Ende dieſes Jahres abläuft Herr Stadtrath
Fiedler hatte dem Vernehmen nach in einem Schreiben an die
Stadtverordneten gebeten von ſeiner Wiederwahl abzuſehen
So wurde an ſeine Stelle Herr Apotheker Heering gewählt
während Herr Stadtrath Reichel wiedergewählt wurde
Geſtern wurde der Schloſſer Otto N von hier verhaftet und in
das Gerichtsgefängniß eingeliefert weil er unter dem dringenden
Verdachte ſteht in einer kürzlich verhandelten Strafſache einen

der Landgraf mit einiger Gefängnißſtrafe belegt werden
ſollte bei der ſpäteren Uebertragung dieſes Konzepts ver
anvoe allerdings dieſe Gefängnißſtrafe ſeltſamerweiſe in
eine ewige

So ſtanden die Verhältniſſe als Karl V am 10 Junt nach
alle kam und mit einem ſtattlichen Gefolge auf der gewaltigen
eſte der Moritzburg die damals in ihrer größten Macht und

Herrlichkeit daſtand Wohnung nahm Eine große Truppen
macht lagerte in der näheren Umgegend den Dörfern übel
mitſpielend und auch die Stadt und ihre Bürger drangſalirend
Auch unter den Truppen ſelbſt ging es nicht ohne ſchlimme
Plänkeleien ab Ein Augenzeuge der damaligen Ereigniſſe
Bartholomäus Saſtrow der als Agent des Herzogs von
Pommern in das kaiſerliche Hoflager nach Halle gekommen
war berichtet über ein charakteriſtiſches Vorkomimniß aus jenen
Tagen folgendes Es ſoll im Kriege gewöhnlich und ungeſtraft
ſein daß ein Kamerad dem anderen ſein Pferd ſtiehlt und der
Prozeß iſt folgender Wenn einem eines anderen Pferd gefällt
erkauft er einen verſchlagenen Reiterknaben mit 6 oder
7 Thalern daß er ihm das Pferd in die Hand liefere dann
ſchickt er es 5 oder 6 Wochen von dannen damit es ein wenig
vergeſſen werde verändert es an Schwanz Mähne Schopf
und anderen Abzeichen und läßt es ſich dann wieder ins Lager
bringen Das that im kaiſerlichen Heere vor Halle auch ein
deutſcher Edelmann ließ durch einen Knaben einen ſpaniſchen
Hengſt ſtehlen und als er ihn einige Wochen in ſeiner Heimath
gehalten hatte und meinte das Gericht ſei nunmehr kalt
geworden wurde der Gaul wieder ins Lager gebracht
Nun lagen die deutſchen Reiter wohl acht oder mehr
Schwadronen auf einer ſchönen Wieſe einem luſtigen Orte an
der Saale die Spanier aber lagen auf der Höhe um dasSchloß Der geſtohlene Hengſt wurde gegen Abend zum
Tränken in die Saale gerikten ein ſpaniſcher Junge erkennt
den Gaul ſpricht er re ſeinem Herrn und will mit ihm
davon Der deutſche Junge will ſich ihn nicht nehmen laſſen
er bekommt 3 oder 4 deutſche Reiter Beiſtande die
Spanier 10 bis 20 der deutſche 20 bis 30 die beiden Haufen
wachſen je länger je mehr und beginnen in einander zu
ſchießen Die Spanier hatten der Höhe wegen großen Vor
theil vor den Deutſchen die faſt unter ihnen lagen ſie
ſchoffen durch die Zelte etliche vom Adel am Tiſch zu Tode
die Deutſchen ſchonten ihrerſeits die Spanier auch nicht Der
Kaiſer fthickte einen ſpaniſchen Herrn herqus der hatte einen

Meinetld geleiſtet und einen S Zeugen in derſelben Sache
unter der Drohung mit der
Meineld verleitet hat

Nordhauſen 24 Mai Der Ausſtand der Taarbeiter Kalilager Der Streik der Tabateatats
erſtreckt ſich jetzt auf 10 Firmen es befinden ſich im Ausſtantt
208 Spinner 17 Spinnerlehrlinge 366 Vorlegerinnen und
Deckenmacherinnen 115 Röllchenmacher 9 Tabaksarbeiter und
4 Cigarrenmacher akſo in Summa 719 Das als Einigungsamt
angerufene Gewerbegericht iſt ſeit geſtern in Thätigteit man
hofft daß eine Einigung zwiſchen den Fabrikanten und Arbeitern
zuſtande kommt Auf dem neuen fiskaliſchen Schachte bei der
Nachbarſtadt Bleiche rode iſt man in der Nacht vom 18 zum
ger M in einer Tiefe von 577,5 m auf das Kalilager ge
toßen

Herzberg 24 Mai Vom Vorſchuß Verein Seitletzten Notiz über den hieſigen Vorſchuß Verein hat ſich der Lies

der Dinge weder zum Schlechten noch zum Guten verändert
Dieſer Umſtand berechtigt zu der Hoffunng daß es ſchlimmer
als es iſt kaum werden wird Der Kaſſirer des Vereins ſſt
wie die Ztg f d Kreis Schweinitz berichtet nachdem eine
Anzeige bei der Königl Staatsanwaltſchaft Torgau von einem
Herzberger erſtattet worden iſt hier zweimal gerichtlich verhört
und geſtern abend in Unterſuchungshaft genommen
worden Dieſes gerichtliche Vorgehen hat ſelbſtverſtändlich auch

egehung eines Verbrechens zu

wenn eine Beſtrafung des Jnhaftirten eintreten ſollte auf den
Stand der Dinge innerhalb des Vereins nicht den geringſten
Einfluß An eine Auflöſung oder einen Zuſammen bruch
des Vereins iſt nach Anſicht der Verwaltungsbehörde nicht zu
denken Vorausſetzung hierbei bleibt allerdings daß nicht nur
die Mitglieder des Vereins ſondern auch jeder rechtlich Denkende
dieſes Beſtreben der r r die Verhältniſſe wieder
zu regeln unterſtützt denn nicht nur die Mitglieder ſondern die
meiſten Einwohner Herzbergs und der Umgegend würden durch
eine Auflöſung auf Jahre hinaus geſchädigt Verſchlimmeri
tann der Stand des Vereins nur werden wenn die Mitglieder
deſſelben die den Verein vielleicht nicht direkt brauchen aus
treien oder wenn eingezahlte Kapitalien gekündigt werden
Man würde ſich alſo als Mitglied ſofern man jetzt austritt
nur ſelbſt empfindlich ſchädigen Diejenigen aber welche ohne
Mitglieder zu ſein Kapitalten im Vorſchußverein eingezahlt
haben brauchen auch wenn der Verein aufgelöſt werden müßte
nicht das Geringſte zu befürchten denn die 570 Mitglieder des
Vereins haften für etwaige Anusfälle mit ihrem ganzen Ver
mögen Wenn nun unter den Mitgliedern auch viele weniger
Bemittelte ſind ſo gehören doch auch eine ganze Anzahl Wohl
habende dazu Zudem iſt zu bedenken daß die bis ietzt ſich er
gebenden Ausfälle bereits durch die Einzahlungen der Genoſſen
z Reſervefonds ſowie das Vermögen des Kaſſirers voll gedeckt
ind

Kahla 24 Mai Vom Spar und Vorſchußverein
Hagelſchäden Endlich bekommen die Gläubiger des

verkrachten Spar und Vorſchußvereins etwas Greifbares zu
ſehen Die bevorrechtigten Forderungen ſind bereits zur Aus
zahlung gekommen Trotzdem betragen die Schulden immer
ziemlich eine Viertelmillion genau 247,397 39 M Bisher ſtehen
aber nur 25,000 M für die Gläubiger zur Verfügung ſo daß
ſie ſich mit einer Abſchlagsſumme von 10 Proz zufrieden geben
müſſen Durch das Hagelwetter das vorige Woche hier nieder
ging ſind in den hieſigen Gärtnereien gegen 700 Fenſter
ſcheiben zerſchlagen worden deren Schaden durch die
Deutſche Hagelverſicherungs Geſellſchaft erſetzt wurde

Blankenburg 24 Mai Schwerer Unfall eines
Radfahrers Der 24jährige Poſtaſſiſtent Hugo Libach aus
Finſterwalde erlitt auf dem Schieferberge einen ernſten
Unfall Bald nachdem er den Ziegenkopf verlaſſen hatte verlor
er auf der abſchüſſigen Bahn die Gewalt über die Maſchine und
ſauſte mit immer raſenderer Geſchwindigkeit auf ſich ſtetl ſenken
der Landſtraße dahin die ein Gatter nach der Stadt zu ab
ſchließt Trotzdem er durch laute Hilferufe auf ſich aufmerkſam
machte gelang es nicht das Gatter rechtzeitig zu öffnen ſo daß
er mit voller Wucht ſanprallte und beſinnungslos niederſtürzte
Mittels Droſchke wurde der Verunglückte ins Krankenhaus ge
bracht Die Verletzungen beſtehen in einer leichten Gehirn
erſchütterung Quetſchung der Bruſt und Quetſchungen am Kopf
doch geht es dem Verletzten den Umſtänden nach gut

Eiſenach 28 Mai Die unbedingte Sicher
ſtellung der Wartburg gegen Feuersgefahr lag
dem verſtorbenen Großherzog fortgeſetzt am Herzen Sie zu
erreichen ſcheute er kein Opfer So wurde bereits vor über
14 Jahren unter Ueberwindun zahlreicher techniſcher Schwierig
keiten die Burg durch eine 15 km lange Rohrleitung aus
Quellen des Ruhlaer Forſtes mit Quellwaſſer verſehen Die
Enge der Rohre machte aber im vorigen Jahre die Legung
eines zweiten Stranges unbedingt erforderlich Dieſe nunmehr
vollendete neue Wartburg Waſſerleitung wurde aus

wohlgeſtalteten ſpaniſchen Gaul unter ſich und den Hals voll
prangender goldener Ketten er ſollte die deutſchen Reiter zu
frieden ſprechen und den Alarm ſtillen Da ſchrien die
Deutſchen einander zu Schieß in den ſpaniſchen Böſewicht
Als er nun auf die Brücke kommt um über die Saale zu
reiten erſchießt einer den Gaul unter ihm daß der Bekettete
von der Brücke in die Saale ſtürzt und darin erſaufen muß
Da ſchickt der Kaiſer den Sohn König Ferdinand s den Erz
herzog Maximilian der nachmals regierender Kaiſer wurde
hingus für gewiß haltend daß ſie dieſem Gehör geben und
ſich beſchwichtigen laſſen werden Aber ſie ſchrien gleichfalls

Man ſchlage auf den ſpaniſchen Böſewicht Da ſchlägt ihn
einer auf den rechten Arm und ich habe geſehen daß er den
Arm einige Wochen in einer ſchwarzen Binde trug Zuletzt
kam der Kaiſer ſelbſt heraus und ſagte Liebe Deutlſche ich
weiß ihr habt keine Schuld gebt ench zufrieden ich will euch
euren erlittenen Schaden erſtatten und bei meiner kaiſerlichen
Ehre morgen am Tage vor euren Augen die Spanier hängen
lafſen Damit wurde der Alarm geſtillt Am anderen Tage
ließ der Kaiſer den Schaden in beiden Lagern dem deutſchen
und ſpantſchen beſichtigen und ſchätzen und da ſich befand daß
den Deutſchen 18 Junker und Knechte und 17 Pferde er
ſchoſſen waren den Spaniern aber 70 Perſonen ſo ließ der
Kaiſer den deutſchen Reitern anſagen Seine Majeſtät wolle die
Summe erſtatten zu der die Pferde geſchätzt ſeien wären auch
nicht abgencigt geweſen wie er den Tag zuvor verſprochen die
Spanier hängen zu laſſen Da die Deutſchen aber ſelbſt ge
ſehen daß die Spanier den vierfachen Schaden erlitten hätten
wollte der Kaiſer hoffen und allergnädigſt befinden die Deutſchen
würden daran erſättigt und zufrieden ſein

Am 19 Jnlt leiſtete Landgraf Philipp auf der Moritzburg
vor dem Kaiſer die gewünſchte Abbitte und wurde darauf
ſofort in Haft genommen Derſelbe Augenzeuge Saſtrow den
wir die odige Schilderung aus dem Lagerleben der deutſch
ſpaniſchen Soldagteska verdanken ſchildert dieſen Vorfall
folgendermaßen Am 18 Juni gegen Abend haben die beiden
Kurfürſten Moritz von Sachſen und der von Brandenburg
den Landgrafen Philipp von Heſſen zwiſchen ſich nach Halle
geführt Dort hat er am anderen Tage gegen Abend um 6llhr
auf dem großen Saal in des Kaiſers Wohnung im Beiſeln
vieler Herren Kurfürſten Fürſten fremder Potentaten Bol
ſchafter Grafen Oberſten Befehlshaber und einer großen
Anzahl Zuſchauer ſo viele ins Gemach gehen und von außen
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Jernigerode erbielt der Jubilar einen Ruheſeſſel und ein nam

J denkmal ſind

e S XJuWJJ J J AM AZ

J nen Jungen den er fälſchlicher Weiſe für den Thäter einer

flachen Klinge verſetzt worauf der Junge gefallen ſei und

fich am Kinn verletzt habe l Jrührten die Verletzungen aber von dem Säbel des Schutz

J den Verletzten ſelbſt ins Krankenhaus zum Zweck des Ver

gelangte er einige Häuſer weiter die Menge konnte aber erſt

enthoben worden

des Civil Jngenleursführt eue von der Firma Anſorg Gotha und bildet
g Mannesert der Jngenieurkunſt Bis zur Hobenſonne
an Meiſter immer der Rennſteig Linie und hat bis dabin zwei
ſoigt ſie ſſerbehälter von denen der erſte 100 der andere
ſrobe Waſſer faßt Die ſieben benutzten Quellen die jeder

ba e vermehrt werden können liefern in der trockenſten
eit um t innerhalb 24 Stunden ca 600 ebm Waſſer Die
a r an welche auch der von Einheimiſchen undJeue de pielbeſuchte Ausflugsort Hoheſonne angeſchloſſen iſt

Zenl der groß herzoglichen Schatulleverwaltung mindeſtens
dür b M koſtenr erg 19 Mai Das Sektenwefſen iſt bekannt

Schnegebirge außerordentlich verbreitet und von den
lich im Fer chriſtlichen Glaubensgemeinſchaften ſind in der

n egend mehr oder minder zahlreiche Anhänger I
eſigen Drſtartſten ſind die Methodiſten vertreten die auch in
nden Hrten eigene Gotteshäuſer beſitzen Neuerdings ſo
inigen pz Tabl machen nun die ſogenannten Adven

welche die nabe Wiederkunft Chriſti auf Grund der
ten zeiungen Daniel s und der Offenbarung Johannis er

große Anſtrengung im Erzgebirge Eingang zu finden
warten ſtalten in verſchiedenen Orten Verſammlungen Auch
und den Vertrieb von Druckſchriften ſuchen ſie für ihre Lehren
dur inger zu werben Seit längerer Zeit ſchon werden auch in
Anh ſchlema von einem Reiſeprediger der Adventiſten religiöſe
Dhage abgehalten die ſtets gut beſucht find
S Sermsdorf 24 Mai Waldbrand Auf einem Hotz

lage in der ſog Mark Neuſchönerſtädt nach Meltewitz gehörig
ſhlete Waldbrand entſtanden welcher etwa U Hektar ein
iſt ommen und verſchiedene Stämme und Klötzer ſowie zwei
Kelendundert Reiſig theils verkohlt theils ganz vernichtet hat

Grannlage 24 Mai 50jähriges Berufsjubiläum
Regent von Braunſchweig verlieh dem Glasmacher Robert

haſt für 50 jährige treue Dienſte bei der Firma Karl
e Glashütte Braunlage das Verdienſtkreuz 2 Klaſſe
Aer feinem Arbeitgeber dem Fabrikbeſitzer Karl Röhrig in

nen und unter Leitun

haſtes Geldgeſchenk

Stahmeln 25 Mai Jn Lebensgefahr kam geſtern
achmittag das 20 Jahre alte Dienſtmädchen eines hieſigen
dritbeſihzers dadurch daß es beim Brennen von Kaffee
Spiritus in das Feuer eines Kochapparates goß Jm Nu
explodirte die Kanne wobei die Flammen zurückſchlugen und die
gleider des Mädchens in Brand ſetzten Auf ihr Jammer
eſchrei eilte der Dienſtherr ſowie ein Arbeiter der Fabrik herbei

Kelchen es auch glücklicherweiſe gelang durch Umwerfen von
Decken die Flammen zu erſticken Das Mädchen hat aber aus
ehreitete Brand wunden erlitten ſo daß es mit Noth

Lerbänden verſehen in einem herbeigerufenen Krankentranspori
wagen nach dem Leipziger Stadtkrankenhauſe gebracht werden
mußte

e Aus Sachſen und Thüringen 26 Mai Für das auf der
Göpelskuppe bei Eiſenach zu errichtende Burſchenſchafts

bis jetzt 82,555 M freiwillige Beiträge ein
gegangen Jn Fiſchleben ſpritzte der Frau eines Land
wirthes beim Oelſieden ein Quantum Oel in das linke Ange ſo
daß deſſen Sehkraft erloſch Jn der Nähe von Kalbsrieth
iſt ein bedeutendes Gräberfeld der Vorzeit gefunden worden
Reitor Gille in Staßfurt iſt zum Rektor an den Schulen
in Wilmersdorf bei Berlin gewählt worden Feſtgenommen
wurden in St aßfurt die Gebrüder die im Verdacht
ſtehen die Diebſtähle in der Kupferwaarenfabrik von Obermeyer
u Co hierſelbſt ausgeführt zu haben

Vermiſchtes
Schutz vor Schutzleuten Einem Schutzmann in Köln der

geringfügigen Uebertretung hielt verhaften wollte wäre es am
Donnerstag abend beinahe ſchlecht ergangen Er hat ihm bei
der Verfolgung nach ſeiner Angabe einen Schlag mit der

Nach Darſtellung des Jungens

mannes her Sie waren ſo bedeutend daß der Schutzmann

bindens überführte Vor dieſem ſammelte ſich nun in der
Severinſtraße eine Menſchenmenge an die den heraustretenden
Schuzmann mit Steinwürfen empfing Mit Mühe
und indem er ſich mit der flachen Klinge den Weg bahnte

nach Eintreffen des Revierkommiſſars und mehrerer Schutzleute
zum Auseinandergehen bewogen werden Gegen den Schutzmann
iſt Unterſuchung eingeleitet und er ſelbſt vorläufig ſeines Amtes

Stadt d Städte giebt s mit gleichem Namen
l

Rochmals das Pumpgenie Anknüpfend an die Pumpgeſchichte
die wir unlängſt erzählt haben wollen wir hier noch ein Bei
ſpiel dafür mitthellen in wie genialer Weiſe der frühere bieſige
Rechtsanwalt Dr Fritz Friedmann den Pumpfſchwengel in Be
wegung zu ſetzen verſtanden hat Der damals noch beliebte
Anwalt hatte ſ Z die Vertheidigung eines ſehr anrüchigen
Bankiers übernommen der ihm für die ihm zu leiſtenden
forenſiſchen Dienſte vorweg ein Honorar von 20,000 M
bewilligte Es gelang dem redegewandten Vertheidiger auch in
der That ſeinen Klienten loszueiſen und in der Freude
darüber ſtiftete dieſer dem Herrn Dr Friedmann noch eine
Gratifikation von 10,000 M und richiete dabei an ihn die
Fiege ob er damit auch zufrieden ſei Ja wohl mehr als zu
rieden das iſt ein fürſtliches Honarar antwortete der Herr

Doktor wenn Sie mir aber eine Gefälligkeit erweiſen
wollen ſo bewilligen Sie mir noch ein Darlehn von
20,000 Und er erhielt dieſes Darlehn und hatte ſomit
für die Vertheidigung des Bankiers 50,000 M herausgeſchlagen
denn an eine Begleichung des Darlehns hat Fritz Friedmann
ſelbſtverſtändlich niemals gedacht

Die Poſt als Räthſellöſerin Auf einer kürzlich in Frank
furt a M aus Paris einachſtehende Adreſſen ngegangenen Poſtkarte befand ſich die

Allemagne

m Deutſchen Reich ich meine die Frankfurt
us der die guten Würſte kamen Main

Auch Krönungsſtadt war lange ſie
Straße Von den zwei erſten rings umgeben

Stehn öfters kleine 3 und 4 Wiesenhüttenplat2z
Jn 3 und 4 iſt 5 zum Leben
Für Liebende ſo ſagt man mir

Nummer Haſt Ort und Straß du erſt gefunden
Du liebe Poſt ſo haſt du leicht 80
Jn einem Tag und noch 6 Stunden
Des Hauſes Nummer du erreicht
Den einz gen Mann in dieſem Haus
Du liebe Poſt find ſt ihn heraus
Vornamen hat er zwei die gleichen
Wie auch ein Prinz in gleicher Stadt
Sollt dieſe Karte ihn erreichen
Vollbracht die Poſt ne große That

Auf der Rückſeite war dem Briefträger im Falle der Beſtellung
eine Mark zugeſichert Die Karte wurde dem Empfänger zu
geſtellt Die in Klammern mit lateiniſcher Schrift beigefügte
Auflöſung Frankfurt Main ausgenommen das ſchon die Bahn
et raten hatte hat ein Beamter des dortigen Poſtamts

ewirkt

Ein reizendes ruſſiſches Cenſurſtücklein finden wir in der
Nowoje Wremija geſchildert Jn einer kleinen Gouvernements

ſtadt des weiten ruſſiſchen Reiches der Name thut nichts
zur Sache war der Gouverneur verreiſt und der Vice
gonverneur dem auch das Cenſiren der Zeitungen obliegt, ver
trat ſeine Stelle Eines Tages wurde ihm vom Lokalblatt

folgende Mittheilung zum Cenſiren eingereicht Unſere Große
Straße iſt nicht nur an Feiertagen ſondern auch an Werkeltagen
von promenirendem Volk dicht beſetzt durch ihr unpaſſendes
lautes Benehmen thun ſich dabei die Schüler der verſchiedenen
Anſtalten unangenehm hervor uſw Da der Vicegouverneur
krank war ſo wurde das Cenſoramt von dem Redacteur der
örtlichen Gouvernementszeitung ausgeübt Dieſer ließ ſich
ſeinen Kollegen vom Lokalblatt den er als unliebſamen Kon
kurrenten haßte und fürchtete ſofort holen und erklärte ihm
daß der Abdruck obiger Lokalnachricht nicht ſtatthaft ſei weil in
derſelben der Gouverneur der Biſchof die Polizei und die
Direktoren aller Schulen angegriffen würden Auf die er
ſtaunte Frage des Redacteurs des Lokalblattes nach dem
tieferen Grunde dieſes unverſtändlichen Verbotes erfolgte die
Erklärung Aus der Mittheilung könne man herausleſen daß
in Abweſenheit des Gouverneurs Unruhen in der Stadt vor
efallen ſeien und das wäre unſtatthaft Der Biſchof würde
ich gekränkt fühlen weil er unter Schülern auch ſeine

Seminariſten verſtehen könnte der Polizeimeiſter würde be
leidigt dadurch daß man ihm verblümt vorwerfe daß er nichts
von dieſem Lärm bemerkt habe weil er Sonntags und an den
Wochentagen Karten ſpielte und die Direktoren würden alle
angegriffen indem das Benehmen der Schüler ihnen gewiſſer
maßen zum Vorwurf gemacht werde Der Redacteur des
Lokalblattes ſah hierauf ein daß es vergeblich wäre ſich
fernerhin mit ſeinem Cenſor zu verſtändigen und gab es auf
irgend etwas Neues in ſeinem Blatte zu veröffentlichen

Königin Draga Vorgeſtern abend meldete ein Telegramm
die Königin Draga von Serbien wolle nach Franzensbad gehen
um dort Moorbäder zu nehmen geſtern kam ein Telegramm
das dieſe Meldung als unrichtig bezeichnete und heute wird

Namen

Friedrich Karl
Küchler

c 2Beedurch die Fenſter hereinſehen konnten mit ſeinem Kanzler der

neben ihm auf den Knien lag den Fußfall gethan Aber
während der Kanzler gedemüthigt durch die Abbitte erſchien
kniete der Landgraf der ein ſpöttiſcher Herr war und lachte
ganz ironiſch Da winkte ihm der Kaiſer mit dem Finger ſah
zornig und ſagte Wohl ich will dich lachen lehren Was
nachfolgend auch geſchah Der Landgraf blieb trotz aller
Proteſte und Reklamalionen ſeines Schwiegerſohnes Moritz
und des Kurfürſten von Brandenburg die den Katſer an ſein
gegebenes Wort erinnerten in Haft und wurde mit dem kaiſer
n Hoflager fünf Jahre hindurch von Ort zu Ort weiter

eppt

Für die Sigdt Halle ſelbſt hatte der längere Aufenthalt des
Kaiſers nicht die erhofften bedeutſamen Folgen Karl der

die große ſtrategiſche Bedeutung des Ortes und beſonders der
Moritzburg erkannte nahm die Geſchenke Huldigungen und
Wünſche der Bürgerſchaft anſcheinend mit Wohlwollen ent
gegen Schon im Lager zu Wittenberg waren ihm dieſe
Wünſche der Stadt mitgetheilt worden wie und welcher
geſtalt die von Halle dem Stifft Magdeburgk vor des Erz
biſchoffs Erneſti einnehmen verwant geweſt was auch in und
nach ſolcher einnehmung mit jhnen gehandelt und ob auch da
mals die Kaiſ Majt ünd das Reich auf ihr Anrufung oder
z ſich ſelbſt ſolcher Handlung mit angemaßt und aus was
Arſache Der Stadt lag daran aus der erzbiſchöflichen Ge
walt wieder loszukommen und ihre alten Freiheiten aufs neue
zu erlangen ſie wollte wieder eine freie Reichsſtadt mit einem
Igenen Machtgebiet werden Obwohl der im Gefolge des

es befindliche gelehrte Dr jur Frauciscus de Barca in
s Gutachten dieſen Wünſchen beipflichtete hatten ſie
ugenſcheinlich infolge geiſtlichen Einfluſſes keinen Erfolg
dlat tätigung der ſtädtiſchen Privilegien durch Karl V er
i nur in ganz allgemeinen Ausdrücken und die Stadt ver

auch ferner beim Erzbisthum Wagdehprg
ma fen wir noch einen Blick auf das Aeußere des da

den Halle Auch dafür haben wir das Zeugniß eines
Se der jenen denkwürdigen Halleſchen Kaiſertagen mit
ſegne Der Luxemburger Nikolaus Mameranus Geheim

Krie ar des Kaiſers liefert in ſeiner lateiniſchen Geſchichte des

ſo ine intereſſante Beſchreibung der Stadt Es giebt
San er viele Orte dieſes Namens und wohl alle haben
her n der Name kommt vom Griechiſchen e Salz

Das ſächſiſche Halle liegt in abſchüſſigem ſpitz zu

wieder aus dem ungariſchen Badeort Buzias mitgetheilt der

Adjutant des Königs von Serbien habe dort eine Villapachtet Königin Draga ſolle mehrere Monate in Buzias ſi
Kur gebrauchen Das Dementi dieſer neuen Meldung wird
wahrſcheinlich morgen folgen Man ſcheint in verſchiedene
Badeorten das Bedürfniß zu empfinden mit Hilfe der Draga
Affaire ein bischen Reklame für ſich zu machen und wahr
ſcheinlich wird in den nächſten Tagen der Telegraph berichten
daß Draga in Karlsbad Ems Marienbad und wer weiß wo
noch ſonſt zur Kur erwartet werde Ernſt zu nehmen iſt na
türlich keine von Reklamenotizen

Luſtige Zeitungsſchau Die Berliner Morgenpoſt Nr 113
theilt mit Wegen eines dreiſten Straußenraubes hatte
ſich geſtern der Tuchmacher Karl Auguſt Zehmann vor dem
Schwurgericht am Landgericht I zu verantworten Das Urtheil
lautete auf 9 Monate Gefängniß Mit dieſer milden Strafe
kann Zehmaun der anſcheinend in den Zoobpgiſchen Garten ein
gebrochen iſt noch ganz zufrieden ſein Jm Berliner Lokal
Anzeiger Nr 219 werden unter Verloren aufgeführt
Frl Elſe Gieſe mit Herrn Gymnaſial Oberlehrer Gieſe und

verſchiedene anderre Damen und Herren Hoffentlich finden ſie
ſich alle wieder Unübertrefflich hübſch wird im Rheiniſch
Weſtphäliſchen Tageblatt vom 20 Mai geſagt Die zu Waſſer
gewordene Schwangerſchaft der Königin Draga hat furchtbaren
Staub aufgewirbelt Ju Martinlamit ſind drei Per
ſonen nach dem Genuß von Sülze ſchwer erkrankt eine davon
iſt geſtorben Darüber berichtet die Stadt und Landzeitung
Nr 114 und bemerkt dazu Man vermuthet Brandſtif
tung Eine recht thörichte Jn HermannBirkenfeld s Roman Bürgermeiſters Söhne ſ HamburgerNachrichten vom 12 Mai heißt es So aber ſtand er Aſſeſſor
Biedenweg ein 237 Sekunden regungslos lauslos ſich
ſchwer auf ſeinen Stock ſtützend Daß die Lausloſigkeit beſon
ders vermerkt wird erſcheint mindeſtens etwas verdächtig
Jn der Täglichen Rundſchau Nr 227 wird von armen
italieniſchen nach Canada verſchleppten Auswanderern geſagt

Gut drei Drirtel bettelten ſich nach den Vereinigten Staaten
durch Alſo etwas mehr als alle Dem Lauterbacher An
zeiger Nr 40 wird aus an Das hieſigePolizeiamt hat an zuſtändiger Stelle den Antrag geſtellt
Schiffsſchaukeln bei den hieſigen Meſſen rc nicht mehr zuzulaſſen
Doch nicht allein die Gefährlichkeit der Schaukeln war für dieſen
Antrag ausſchlaggebend ſondern auch die Erwägung daß oft
mit dieſen Schaukeln bei der Bedienungsmannſchaft eine
Sorte Menſchen ihren Einzug in die betreffenden Orte hält die
ſchon ſehr häufig mit dem Scharfrichter in Konflikt ge
lommen ſind und die ſich deshalb jede Polizeiverwaltung vom
Halſe zu halten ſuchk Das ſtimmt nicht Wer mit dem
Scharfrichter zu thun gehabt hat zieht nicht mehr mit Schiffs
ſchaukeln auf den Meſſen umher Der Nürnberger Anzeiger
vom 15 Mai ſchreibt Eine neue Beleidigungsordnung der
Armee iſt ſoeben ausgegeben worden Das fehlte noch

Kladderadatſch
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Die Witterung in Dentſchland im Monat

Jnni 1901
Da nach neueren genaueren Feſtſtellungen Deutſchland in den

letzten Maitagen zum Theil nur dem Randgebiete des im
Weſten Europas lagernden hohen Luftdruckes angehören wird
ſo iſt in dieſen Tagen regneriſches Wetter in weiterer Aus
dehnung zu erwarten als im letzten Vorbericht angeſagt wurde
Der längeren Trockenheit des Mai folgt nunmehr ein Zeitraum
mit mehr zu Regenfällen neigenden Wetters Bis gegen den
11 Juni werden noch kühle Regentage mit heiteren trockenen
und wärmeren Tagen abwechſeln Jnsbeſondere wird im nörd
lichen Deutſchland vielfach ſchon vom 6 an im ſüdlichen aber
erſt nach dem 8 die Bewölkung des Himmels geringer ſein und
der Regen auf vereinzeltere Gewitterſchauer ſich beſchränken

Mit dem 11 leitet ſich dann aber eine Reihe regneriſcher und
meiſt kühler Tage ein im Küſtenſtrich und im öſtlichen Deutſch
land beginnend und alsbald ſich auch nach Südweſten hin aus
breitend Wie überhaupt die Witterungsverhältniſſe dieſes
Jahres durch große Beſtändigkeit über längere Zeiträume ſich
auszeichnen ſo hält auch dieſes regneriſche Wetter im allgemeinen
bis Ende des Monats Juni an Dabei ſind zum Theil beſonders
nach dem 17 Juni ſehr ergiebige Regenfälle zu erwarten die
in den gebirgigen Gegenden Centraleuropas Ueberſchwemmungen
herbeiführen können Erſt am Schluß des Monats kklärt ſich

das Wetter auf Dr St
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 26 Mai 140 R

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird
Dienstag den 28 Mai nachmittags aus
gegeben

laufendem Thale der Sagale die im Oſten vorüberfließt Die
Anlage der Stadt iſt beinghe viereckig etwa im Verhältniß

3 nämlich von Süden nach Norden 1134 Schritt von
Oſten nach Weſten 920 Schritt der Umfang der Stadt
innerhalb der Mauern beträgt 3865 Schritt Die Stadt
mauern ſind nicht mehr zeitgemäß da ſie weder ſtark und feſt
noch unten dick ſind Das Allerſchlimmſte iſt daß ſie überall
mit angeflickten Häuſern beſetzt ſind ſo daß die Paſſage
nirgends frei bleibt weder oben noch daneben Zwei
Gräben laufen rings um die Stadt ſtellenweiſe auch drei ſie
liegen aber trocken ziehen ſich bergauf und bergab ſind nicht
tief und auch nicht gemauert ach allen Richtungen hin
ſtehen große Vorſtädte im Wege

Die Moritzburg dagegen findet bei Mameranus eine freund
liche Beurtheilung ie iſt wie er berichtet ganz nach Art
des Kaiſerſchloſſes in Utrecht gebaut ſie liegt anmuthig und iſt
ſehr ſtark befeſtigt Der Bruder des Herzogs Friedrich von
Sachſen Biſchof Erneſtus von Magdeburg hat ſie im Weſten
der Stadt erbaut wo ſie von der Saale beſpült wird Daneben
ſteht der ziemlich große Domherrenbau einſt ſehr zierlich ebenſo
ein prächtiges Kloſter früher Hoſpital erbant von Albertus
Biſchof von Mainz und Magdeburg Die Straßen der Stadt
haben zwar genügende Breite doch ſind ſie faſt alle krumm
unregelmäßig gewunden und dunkel Es giebt viele hübſche
und ſtattliche Häuſer meiſt aus Backſteinfachwerk errichtet doch
überwiegen die mit Gips getünchten Lehmwände Die Be
dachung bilden meiſt Latten und hölzerne Schindeln aber auch
Lehmſchindeln und Schieferplatten Der Markt iſt beinahe
quadratiſch er iſt 188 Schritt lang und 153 Schritt breit an
der Oſtſeite ſteht das Rathhaus mit recht langen dünnen
Thürmchen die mit einer eigenartigen bewundernswerthen
Kunſtfertigkeit mit Schiefertafeln gedeckt ſind Noch vier alſo
gethürmte Häuſer findet man in der Stadt An der Südſeite
des Marktes ſteht das RathsWein und Bierhaus Raths
keller Auf der Süpſeite des Marktes befindet ſich ein
laufender Brunnen mit vier Röhren den ein beſonderes Waſſer
werk mit Flußwaſſer verſieht auch die anderen Stadttheile
werden durch dieſe Röhrenleitung mit Waſſer verſorgt Oeſtlich
von dem Marltbrunnen befindet ſich der Pranger mit dem
Staupbeſen zur Beſtrafung von Hexen und Ebhebrechern nörd
ſich vom Brunnen beinahe mitten anf dem Markte ſteht das
rings offene Gerichtshäuschen in dem ſich die rieſige Statue
eines gewiſſen Roland befindet mit dem Schwere in der

Rechten das er vor die Bruſt hält Die Statue iſt 151 Fuß
hoch Dieſer Roland ein Mann von außergewöhnlicher
Körpergeftalt hat angeblich als Statthalter Karl s des Großen
hier mit großer Strenge Rechtspflege und Ordnung eingeführt
Auf derſelben Seite des Marktes ſteht auch ein ſehr anſehn
licher und ſchlanker Thurm mit Kupferbedachung der keinem
anderen Zweck weiter dient als dem eine Uhr und mehrere
Glocken zu tragen die bei den Begräbniſſen geläutet werden
Der Thurm iſt rechtwinklig und dabei anderthalb mal ſo lang
als breit am Fuße iſt er 20 Schritt lang und 13 Schritt breit
ringsum befinden ſich KrämerbudenDei dieſem unſerem Rothen Thurme kann ſich Mameranus

gar nicht befreunden denn er meint Wenn er der Stadt zu
nichts anderem nutzt ſo ſollte er zur größeren Zier für den
Markt ſelbſt Platz machen man ſollte ihn abbrechen und
ſammt dem Rolandshäuschen fortkarren Dann fährt er in
ſeiner Beſchreibung der Stadt fort An der weſtlichen genauer
an der ſüdweſtlichen Seite des Marktes ſteht die Marienkirche
mit vier Thürmen je zwei vorn und hinten und Schiefer
bedachung dazu kommt noch ein fünftes Thürmchen aus Kupfer
Fünf Klöſter und drei Parochien befinden ſich in der Stadt
Jn einem Hauſe an der Saale befinden ſich ſechs Mühlen an
einer anderen Stelle vier alle in Hängewerken über dem Fluſſe
Dann beſitzt die Stadt vier Soolequellen aus denen Salz
geſotten wird zwei deren fließen über wenn ſie nicht
immerwährend ausgeſchöpft würden die beiden anderen ſind
ſtehende Brunnen Der Acker um Halle iſt ſehr fruchtbar
dieſer Landſtrich ſcheint das Mark von ganz Sachſen zu ſein
Auch viel Wein wächſt hier an der Saale

Soweit Mameranus über das damalige Halle Nach Karl V
hat ſo viel wir wiſſen kein deutſcher Kaiſer die Stadt wieder
mit ſeinem Beſuche beehrt dafür waren preußiſche Könige des
öfteren zu kurzem Aufenthalte hier Einen Kaiſerbeſuch erlebte
freilich Halle noch zu Beginn des vorigen Jahrhunderts ſah
es in trauriger Zeit den Kaiſer Napoleon für mehrere Tage
innerhalb ſeiner Mauern Gewaltige Wandlungen hat ſeitdem
mit unſerem Vaterlande unſere Vaterſtadt durchlebt Wand
lungen die zu immer Beſſerem und Schönerem führten zu
Größe Ruhm und Anſehen Daß wir uns heute ſolcher
reichen Segnungen erfrenen das danken wir nicht zum wenigften
dem edlen Hohenzollernkaiſer der in nächſter Zeit die Stadt
Halle mit ſeinem Beſuche erfrenen und ehren wird
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An und Verkauf von
Woerthpapioren

Annahme und Verzinsung Von
Spar Eimagen Depositen

Fuul Seſtgusetl c Co
commanditirt von der Anhalt Dessanischen Iandesbank

Halle aſS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch

m m h
Vom 28 Mai er 3 Pfingstſeiertag ab iet der

8 Uhr Ladenschluss
täur unsere Geschafto gesetzlIäch festgelegt

Wir bitten das geehrte Publikum die Kinküäufe reohtzeitis zu be
wirken da uns in Gontraventionsfällen hohe Strafen bis 2000
treffen

ark

Der Detaillisten Verband
der Textil Kurz Galanteriewaaren und

verw Branchen zu Halle a S
e

Sachsse Co Halle a S
vewwegreeher Fabrik für Heizungs und Lüftungs Anlagen e

m mm mmieile

reren

Koch und Waschküchevp aller Systeme Schvinn und Badeanlagen
NMantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

Musterlager
dor Sächvischen Brocewaarenfabrik Worzen

Halle a Gr Ulrichstr 26
Wir empfehlen unser

Reichhaltiges Lager neuester Muster
von Belenchtangs Körpern für elektriseche und Gasbelenchtung sowie aller Zubehörtheile forner dentsoher und T
französischer Broncefiguren Anmeldung auf Installatiquh und elektr kann dort Tbolgen Prompte u gewissen

M hafte Ausführung durch daIngenieur Bureau fär Licht u Wärme
Installations Bureau für Siemens EHalske

von Hans Merzreld

Centrulliote ungen
Die vollſtändige Einrichtung von DBampfſheilzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nliederdruek Dampfheizuangen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen OGefen Heisswasserheſfzungen Warmwasaserhelzungenund eombintrte Systems für rwate öſſentliche Gebände und Fabriken desgl Trocken
anlagen für getverbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwaſſerbereitung 2e ſowie Ausführung von Revaraturen

Dicker Werneburg
Halle a S Thurmstrasse 123 Fernspr 31

J Tore v Wr 3 T h r

Prachtvolle lebende Oderkrebse Huwwer
Aggery Pürsiche MHelonen Erdbeeren Ananas

Zarten frischen Spargel täglich frisch
Junge Hamburger Gänse Enten Hähnechen Poularden

Bouquetreiche angenehme

Roth Rheimn Moselw eine
à Flasche 50 60 70 80 90 Pfg 1 Mk

bis 2u den feinsten Hochgewächsen in jeder Prelslage
etwas ganz Vorzügliches

Prompter Peors an d

Pottel 8 Zroskowski

Domtoetlstelle für Weehsel
Einlösung von Coupons etc

Dr Wilhelm Rasch alle Saale Albrechtstr 38

hoek Eypotheken VermittlungVerkehr Vorloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

G Fischer x ne a e kunt 88
Artern sich für bankgeschäftl Ausſftührunge

An u Verkauf von Werthpapieren v
KSichere gut verzinsl Anlagewerthe halte vorräthig

Mypotheken Verkehr
Mehrere mittlere und Kleinere Posten Privatgeld habe1 Juli und 1 October noch auf h vortueRatten Bedingungen unterzu Fig
Capitalisten weise ich gute Beleihungaobfekte Kofrei nach stenVertreter der Gothaer Tebens Versicherungsbank

Versicherungs Commissar der Prov Städte Fener Soctetàät

Elektrische Licht
und Krafſt Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

a ä über zweckmässige Anordnungder Anl m Auskünfte über dio Kostetder nete tion sowohl als 337 über die laufen
den Betriebs Zus werden in meinem Burean

r a 28 bereitwilgst und kostenlos
K Rast Elektrotechniker

Telephon Mr 169

MWelelweises
Damvpfwäſcherei ſp Paſchinen

auſtaltJnh Prugt Heinicke
Fernipr 1257 Karlſtraße Kr 13
liefert Tante Wäſche gewaſchen und
erollt bei r nicht unter 50 Pfund ver
entner 14 r n an gen ſind davon

Abholung un r Veſchieht durch
eigenes Geſpann u koſtenfrei

e S e eW

e en v dv S e J Jne e
5 l

t i t h
Verſraut Relie di tr 18/19toll geh S Veser e

Saison 1 Mai bis 30 September
Bäderabgabe auch im Winter

Herzleiden Giüeht Rheumatismus Frauenkrankheiten
Serophulose Krankheiten des Nervensystems

B

Ausftührliche Prospelte auf Verlangen Gross herzogl Knurverwaltang Bad Vanheim

Hallesche
Jalousid Rolladen

Fabrik
Franz Rudolph 00
Krausenstrasse 16G
Fernsprecher 2106

HEINRICH LANZ MANNHEINM
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
Dampfmaschinen Lokomobilen Kessol

daher ausser Wettbewerb

Lokomobilen

e von 300o e e S Ppferdekräften
r

Vober 10 000 Stück verkauft
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutsohlands erreicht

Filiale in Berlin W Friedrichstrasse 186

W Prina Vayriſche Zuch
ſtehen preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friecimmanmm
Marienſtraße 24

Für den Ayzeigentheil verantwaxtlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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